
LAMBDA-CHC kompakt 
Kompakte Gasförderstation mit integriertem LAMBDA-C HC 
für Gasmengen zwischen 4 und 500 m³/h 
 
Funktionsweise: 

Kompakte Gasförderstation mit integriertem LAMBDA-CHC 
 
Technische Daten: 

Behandelbare Gasmengen: 4 - 500 Nm³/h (Beispielkonfigurationen siehe Rückseite) 
Methangehalte 12 – 65 Vol.% CH4 
Verbrennungstemperatur 1.000°C – 1.200°C 
Gasanalyse: CH4-, O2-Permanentanalyse (CO2 optional) 
Aufgezeichnete Daten: CH4, O2, CO2, m³/h, Temperatur, Gasdruck 
Kondensatabscheidung: Kondensatabscheider mit Demister; Kondensattank (Optional) 

 
Vorteile: 

Kompakte Abmessung 
Sehr geringer Energieverbrauch 
Sehr geringer Geräuschpegel 
Keine sichtbare Flamme 
Permanente Datenaufzeichnung 
Vollständige Verbrennung durch hohen Luftüberschuss 

 
Beschreibung:  
Für die aktive Entgasung von älteren Deponien sind kleine, 
wirtschaftliche Gasförderstationen erforderlich, die sehr 
flexibel mit verschiedenen Verwertungs- bzw. Behand-
lungstechniken eingesetzt werden können. Genau für die-
se Anwendung hat LAMBDA eine kompakte und kosten-
günstige Gasförderstation im Programm. Neben dem 
LAMBDA-CHC können beispielsweise auch freistehende 
konventionelle HT-Fackeln oder biologische Behand-
lungsmodule wie z.B. das LAMBDA-OCHC angeschlossen 
werden. Zum Anschluss kleiner Gasmotoren wurde eine 
druckgeregelte Betriebsweise vorgesehen.  

Um mehrere Deponiegasstränge an den Container anzuschließen, kann optional ein außen liegender 
Gassammelbalken mitgeliefert werden. Standardmäßig besitzt die Station einen Kondensatabschei-
der mit Demisterblock und integriertem Feingasfilter. Optional kann im Container eine Kondensat-
sammlung (z.B. 750 Liter Fassungsvermögen) am Kondensatabscheider angeschlossen werden. Der 
Maschinenraum und die Gasanalyse sind mit einer Raumluftüberwachung ausgerüstet. Ein Turbinen-
radzähler erfasst die Fördermenge der Station.  

Durch die Wahl von bewährten und wirtschaftlichen Einzelkomponenten weist die Anlage eine hohe 
Betriebssicherheit bei ausgezeichneter Wirtschaftlichkeit auf. Mit der Kombination aus Drehzahlrege-
lung, Umlaufregler und mechanischem Druckregler besitzt die Anlage einen großen Betriebsbereich 
sowohl im Hinblick auf die Fördermenge als auch bezogen auf die erzielbaren saug- und förderseiti-
gen Druckbereiche. Die Gasanalyse kann neben den standardmäßigen Kanälen CH4 und O2 optional 
mit einem CO2-Analysator geliefert werden. Ebenso kann eine Datenfernübertragung und -
auswertung im Schaltschrank vorgesehen werden.  

Das LAMBDA CHC System ist in den genannten Leistungsbereichen auch als Stand - Alone Lösung 
ohne Verdichterstation erhältlich. Mit diesem System kann eine bestehende Entgasungsanlage kos-
tengünstig auf Schwachgastechnik umgerüstet und vorhandene Verdichter- und Analysetechnik wei-
terverwendet werden. 

bitte wenden 

 

 



LAMBDA CHC kompakt 
 
 
Containeranlagen  

Technische Daten: 

Bezeichnung CHC 10  
kompakt 

CHC 25  
kompakt 

CHC 50  
kompakt 

CHC 100  
kompakt 

Technische Daten  

Max. thermischer Lastbereich [kWth]
(1) 10 - 100 25 - 250 50 - 500 100 - 1.000 

Max. thermischer Regelbereich(1) 1 : 10 1 : 10 1 : 10 1 : 10 

Beispiel: behandelbare Gasmengen:   

bei 35 Vol. % CH4 [m³/h] ca. 4 – 25 ca. 8 – 55 ca. 15 – 120 ca. 30 – 240 
bei 15 Vol. % CH4 [m³/h] ca. 7 – 50 ca. 17 – 120 ca. 34 – 240 ca. 68 – 480 

Gasvolumenstrom [m³/h] ca. 4 - 50 ca. 8 – 120 ca. 15 - 250 ca. 30 - 500 

Methangehalt min. [Vol. %] (1) > 12 

Methangehalt max. [Vol. %] > 65 

Emissionsminderungsgrad [%] > 99,99 

Verbrennungstemperatur [°C] 1.000 – 1.200 

Max. Emission CO [mg/m³] < 100 

Max. Emission NOx [mg/m³] < 100 

Max. Druckdifferenz [mbar] 200 

Aufbau / Ausstattung  

Max. Eigenverbrauch (inkl. Frostschutz) [kWel] < 4 < 5 < 7  < 10 

Gasanschluss DN 50 DN 50 DN 80 DN 100 

Verbrennungsprinzip Vorgemischte Oberflächenverbrennung 

Anlagenaufbau Stahl / Stahl verzinkt / Edelstahl 

Gasförderaggregat Gasgebläse, frequenzgesteuert 

Kondensatabscheitung Kondensatabscheider mit Demister; Kondensattank (optional) 

Sicherheitstechnik temperaturüberwachte Deflagrationssicherungen; Saug- und Förder-
drucküberwachung, Temperaturüberwachung, eigensichere Schalt-

kreise, DVGW- und einzeln geprüfte Bauteile 

Schaltanlage LAMBDA Schaltanlage mit SPS, Touchpanel, Bildschirmschreiber zur 
Aufzeichnung aller wichtigen Betriebsparameter, optional: Fernein-

wahlmöglichkeit 

Gasanalysesystem CH4, O2 Permanentanalyse mit Kalibriereinheit (CO2 optional) 

Betriebsanzeigen Betriebsstunden, CH4, CO2, O2, Verbrennungstemperatur, 
Gasmenge, Förderdruck 

Sonstiges  

Aufstellfläche (Containermaß) [m] ca. 2,5 x 2,5 ca. 2,5 x 2,5 ca. 2,5 x 2,5 ca. 2,5 x 2,5 

Gewicht [t] < 4 < 5 < 5 < 6 

Schalldruckpegel LAeq(sm) (2)  

in 10 Meter Entfernung [dB (A)] < 65 

in 50 Meter Entfernung [dB (A)] < 50 

in 150 Meter Entfernung [dB (A)] < 40 
 

(1) Die tatsächlich erreichbaren Grenzen der thermischen Leistung, des Regelbereiches und des minimal verwertbaren Methangehalts sind 
abhängig von der Gaszusammensetzung und von externen Bedingungen. 

(2)  Schalldruckpegelberechnung als Prognose in Anlehnung an DIN 2714 (pessimale Abschätzung) 

 (Stand Oktober 2009) Technische Änderungen, die dem Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten 
 

Andere Leistungsbereiche (bis 10 MW th) und Ausführungen auf Anfrage möglich. 


